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und-großen Uhrenhandlungen. Den ersten Anfang machte der 15jährige
Bressel. Auch Gold- und Silberwaaren, Handschuhe, Spitzen u. f. w.

Chaur de Fond, eine Stadt, besteht aus großen, mit Gärten
uud Springbrunnen verzierten, zerstreut liegenden Häusern, liegt sehr
schön und hoch. Bedeutend: Uhrmacherei. Droz, Baker und Sohn
durch ihre Automale berühmt. Gebrüder Geyser.

Italien.

Dazu gehören: das lombardisch -vcnetianische Königreich; Kö¬
nigreich Sardinien; Herzogthum Parma; Hcrzogthum Modena;
Herzogthum Lucca; Grvßherzogthum Toscana; Kirchenstaat; Re¬
publik San Marino; Königreich Neapel; Ponza-Inseln; Tremiti-
Jnseln; Sicilien; liparische Inseln; Insel Sardinien; Inseln Malta,
Corsika, Elba.

Die Alpen trennen Italien von Deutschland, Helvetien und
Frankreich. Die Grenzsäulen zwischen den einzelnen Bergketten sind:
der Terglou, der Pellegrino, die Ortelsspitze, der Gotthard in Hcl-
vetien, der Simplon, der große Bernhard, der Mont Cenis und

l&amp;gt;fr Biso. Darnach giebt es: 1) die karnischen Alpen, zwi¬
schen dem Terglou und Pellegrino; 2) die tyroler Alpen, zwi¬
schen dem Pellegrino und der Ortelsspitze; 3) die räthischen
Alpen, zwischen der Ortelsspitze und dem St. Gotthard; 4) die
lepontischen Alpen, zwischen St. Gotthard und Monte Rosa;
5) die penninischcn Alpen, zwischen Monte Rosa und großem
Bernhard; 6) die grafischen oder grauen Alpen, zwischen
Bernhard und Mont Cenis (Montblanc und kleiner Bernhard ;
7) die cottischen Alpen, zwischen Cenis und Biso (Mont
Genevre); 8) die See alpen, zwischen Biso und dem mittellän¬
dischen Meere. — Die Apenninen, durch den Col di Tenda
mit den Seealpen verbunden, ziehen durch ganz Italien. Vulcane:
der Aetna auf Sicilien (10,100'), der Vesuv bei Neapel (3600'),
und die auf den liparischen Inseln.

Der Boden meist bergig und hügelig. Nur der Aetna erreicht
die Schneelinie. Die größte Ebene ist die des Po.

Gewässer. Landscen: 1) der Lago maggiore, mit den
borromäischen Inseln: Jsola Bella und Jsola Madre; 2) Lago
di Como; 3) Lago d'Jseo; 4) Lago di Garda neben dem
Monte Baldo. —- Flüsse: 1) Po, entspringt auf dem Biso, und
fällt in das adriatische Meer, Nebenflüsse links: a) Doria Ba ltea,
vom Mont Blanc und großen Bernhard kommend, und das Thal
von Aosta durchströmend; b ) Tessino, entspringt auf dem St. Gott¬
hard, durchläuft das Livinerthal und den Lago maggiore (vonMa-
gadino bis Sesto Calende), und mündet unweit Pavia; e) Adda,
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